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Mercedes-Benz Vans erfindet den Transporter abermals neu – massgeschneidert für die 

Vielfalt gewerblicher Kunden 

• Aussergewöhnliche Premiere: Ausdrucksstarke Skulptur gibt ersten Ausblick auf Form und Design des 

Sprinter der Zukunft 

• Digital wie nie: Künftige Mercedes-Benz Transporter bleiben dank MB.OS mit Over-the-Air-Updates 

über Jahre hinweg aktuell und integrieren nahtlos Drittanbieter-Apps 

• Einzigartige Erfolgsgeschichte: 1896 erfand Mercedes-Benz den Transporter, 1995 revolutionierte der 

Sprinter die Branche und wurde zur namensgebenden Ikone einer ganzen Transporterklasse 

• Aufwändig restauriert: Mercedes-Benz präsentiert den ältesten fahrbereiten Lieferwagen der Welt  

Stuttgart/Neuhausen. Im Vorfeld seines Jubiläums „130 Jahre Transportergeschichte“ spannt 

Mercedes-Benz Vans einen spannenden Bogen von der Vergangenheit in die Zukunft: Mit der Präsentation des 

ältesten fahrbereiten Lieferwagens der Welt, eines Benz Combinations-Lieferungswagens, und eines aktuellen 

eSprinter blickt der Erfinder des Transporters auf seine einzigartige Erfolgsgeschichte seit 1896 zurück. 

Gleichzeitig enthüllt das Unternehmen „THE BOuLDER“ – eine beeindruckende und expressive Skulptur in 

Steinoptik. Sie gibt einen ersten Einblick, wie Mercedes-Benz den Transporter abermals neu erfindet und 

symbolisiert die Bedeutung der gewerblich genutzten Vans. Die 650 Zentimeter lange, 275 Zentimeter hohe 

und 250 Zentimeter breite Plastik vereint auf faszinierende Weise Kunst und Handwerk und gibt einen Ausblick 

auf die kommende Generation des Sprinter. Gefräst aus einem massiven Werkstück zeichnen sich die ersten 

Umrisse und Design-Details des zukünftigen Sprinter ab. Sie lassen das eigenständige Exterieur-Design 

erahnen, das sich an den vielfältigen Bedürfnissen und Anforderungen der gewerblichen Kundschaft orientiert. 

Darüber hinaus vermittelt die Skulptur einen Eindruck von den Abmessungen des künftigen Mercedes-Benz 

Transporters. 

 

„Als Erfinder des leichten Nutzfahrzeugs stellen wir seit fast 130 Jahren unser gesamtes Know-how und 

unsere Erfahrung konsequent in den Dienst unserer gewerblichen Kundinnen und Kunden. Ihr Nutzen und 

Mehrwert stehen für uns an erster Stelle – damals, heute und morgen. Kundenzufriedenheit und innovative 

Lösungen sind tief in unserer Unternehmens-DNA verankert und bilden das Fundament für unsere Premium-

Transporter.“  

Thomas Klein, Leiter Mercedes-Benz Vans 
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„Die nächste Generation von Mercedes-Benz Transportern wird sich auf innovative Antriebsstränge, 

Konnektivität und fortschrittliche digitale Dienste konzentrieren. Die Funktionalität und die 

Kundenbedürfnisse stehen voll im Fokus unserer Entwicklung. Wir haben unser Mercedes-Benz Operating 

System speziell auf den gewerblichen Einsatz zugeschnitten und definieren so das Segment der Transporter 

abermals neu. Wir bieten unseren Kundinnen und Kunden modernste Technologie gepaart mit Effizienz und 

massgeschneiderter Intelligenz. Ich bin mir sicher, dass unser künftiger Sprinter mehr denn je das 

Flaggschiff in seinem Segment sein wird.“ 

Andreas Zygan, Leiter Entwicklung Mercedes-Benz Vans 

 

Benz Combinations-Lieferungswagen von 1899 – der älteste fahrbare Transporter von Mercedes-Benz 

Die Erfolgsgeschichte von Mercedes-Benz Vans begann unter dem Namen Benz und Cie. ab dem Jahr 1896, als 

Carl Benz mit gleich zwei Modellen den motorisierten Transporter erfunden hatte: dem Benz Lieferungswagen 

als „Kutschwagen mit geschlossenem Wagenkasten“ auf Basis des Benz Victoria und dem Benz Combinations-

Lieferungswagen als „kleinem Kutschierwagen mit abnehmbarem Kastenaufbau“ auf Grundlage des kleineren 

und leichteren Benz Velociped. Durch den abnehmbaren Aufbau konnte er mit wenigen Handgriffen in einen 

zweisitzigen Personenwagen verwandelt werden und war damit besonders vielseitig einsetzbar. 

 

Bei beiden Modellen sorgte ein hinten liegend angeordneter Einzylinder-Viertaktmotor für den Antrieb – beim 

Lieferungswagen mit 2,7 Litern Hubraum und beim Combinations-Lieferungswagen mit 1,0 Litern. 

300 Kilogramm Zuladung (plus Fahrer) genügten für den innerstädtischen Transport. Die Leistungen von 

2,75 bis 6 PS reichten für eine Höchstgeschwindigkeit von 15 bis 20 km/h, bei voller Zuladung. Die neuen 

Motorwagen waren damit schneller als ein zweispänniges Pferdefuhrwerk und konnten auch rund dreimal so 

viel Nutzlast transportieren. Ein neues Marktsegment der noch jungen Automobilgeschichte war geboren, und 

Carl Benz hatte sich erneut als Erfinder mit Weitblick erwiesen. Das erste Exemplar des Lieferungswagens 

lieferte der Mannheimer am 5. Dezember 1896 an das Pariser Kaufhaus „Du Bon Marché“ aus, zu einem 

Verkaufspreis von 4.500 Mark. 

 

Heute existiert als ältester fahrbereiter Transporter ein Benz Combinations-Lieferwagen aus dem Jahr 1899 im 

Bestand von Mercedes-Benz Classic. Er wurde für das 130 Jahr Jubiläum im nächsten Jahr aufwändig 

restauriert (Grundfahrzeug) bzw. neu aufgebaut (Aufbau). Es handelt sich um ein Exemplar, das die Firma 

„Hewetson’s Ltd.“ als offizielle Benz-Vertretung in Lizenz in England gebaut hat. Als „Ideal Van“ leistete er 3 PS 

und konnte ca. 100 Kilogramm Nutzlast plus Fahrer befördern. Spätere Modelle hatten 3,5 PS und konnten bis 

zu 250 Kilogramm transportieren. 

 

30 Jahre Mercedes-Benz Sprinter – der massgeschneiderte Alleskönner, der die Welt mobil hält  

Rund 100 Jahre nach der Erfindung des Transporters revolutionierte Mercedes-Benz Vans 1995 mit dem 

Sprinter abermals das Segment der leichten Nutzfahrzeuge. Er schloss die Lücke zwischen Pkw und Lkw und 

gab einer ganzen Fahrzeugklasse seinen Namen. Bis heute wird er für seine aussergewöhnliche Vielseitigkeit 

und Zuverlässigkeit, seinen hohen Komfort und die Pkw-ähnlichen Fahreigenschaften geschätzt. In drei 

Jahrzehnten wurden über fünf Millionen Sprinter produziert – in unterschiedlichen Varianten für 

unterschiedliche Einsatzzwecke: von Rettungs- und Polizeifahrzeugen über Kühlfahrzeuge, Kurier-, 

Handwerker- und Baustellenfahrzeuge bis hin zu Reisemobilen. Damit ist der Sprinter weltweit ein 

verlässlicher Partner für eine Vielzahl von Branchen. 77 Prozent der Kunden in Europa entschieden sich 2024 

wieder für einen Sprinter. Diese hohe Wiederkaufrate beweist, wie beliebt die Branchen-Ikone ist. 

 

Der Sprinter der Zukunft – noch vielseitiger, effizienter und intelligenter 

Mit der Einführung der neuen VAN-Architektur startet eine neue Ära mit noch effizienteren, intelligenteren und 

vielseitigeren Transportern. Die nächste Van-Generation wird nicht nur die Erfolgsgeschichte des Sprinter 

fortschreiben, sondern die Transporterklasse der Zukunft definieren. 

 

https://media.mercedes-benz.com/press-kit/e5e4eb16-9df6-46f5-83ad-659ff34bccfb
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Die neue Fahrzeugarchitektur wird künftig die Basis für alle neu entwickelten mittelgrossen und grossen 

Mercedes-Benz Vans sein. Sie erlaubt eine klare Differenzierung zwischen privat positionierten 

Grossraumlimousinen (VLE und VLS) und gewerblich positionierten Vans im Premiumsegment. 

Ab 2026 werden die vollelektrischen Modelle der Van Electric Architecture (VAN.EA) für Privatkunden 

eingeführt. Den Anfang macht der VLE. Zu einem späteren Zeitpunkt folgen die elektrischen gewerblichen 

Transporter. Mit der zweiten Ausprägung der VAN-Architektur, der Van Combustion Architecture (VAN.CA), 

werden zusätzlich hochmoderne Verbrenner-Vans das künftige Portfolio für den privaten und gewerblichen 

Einsatz ergänzen. 

 

Die Transporter wurden im engen Austausch mit gewerblichen Kunden aus unterschiedlichen Branchen 

entwickelt und sind somit konsequent auf deren Bedürfnisse und Anforderungen zugeschnitten. Dazu trägt 

zum einen das neue Design bei, das die Skulptur bereits ansatzweise verrät. Zum anderen wird der zukünftige 

Sprinter mit einer Antriebsvielfalt sowie in zahlreichen Längen-, Radstands- und Gewichtsvarianten erhältlich 

sein. Er ist damit massgeschneidert für unterschiedliche Konfigurationen und branchenspezifische Auf- und 

Umbaulösungen – vom Kurier-, Express- und Paketdienst über Kühlfahrzeuge, Service- und 

Werkstattfahrzeuge, Kranken- und Rettungswagen, Pritschenfahrzeuge für die Baustelle und 

Personenbeförderung mit eingeschränkter Mobilität bis hin zu Camper Vans. Ziel ist es, alle Kundenwünsche 

bestmöglich zu erfüllen und die Spitzenposition im Transportermarkt weiter auszubauen. 

 

Digital wie nie zuvor: Over-the-Air-Updates halten Fahrzeugfunktionen über Jahre hinweg aktuell 

Auch im Hinblick auf Konnektivität und Software wird die nächste Transporter-Generation neue Standards 

setzen. Sie wird vollständig über das unternehmenseigene Mercedes-Benz Operating System (MB.OS) 

funktionieren. Dies macht sie zu den intelligentesten Mercedes-Benz Transportern aller Zeiten. Durch die tiefe 

Integration der Chip-to-Cloud-Architektur in das Fahrzeug lassen sich alle Aktuatoren und Sensoren präzise 

steuern – vom Infotainment über Komfort-Features bis hin zum Laden – für ein unvergleichliches Fahrerlebnis 

und die intelligente Integration von Fahrzeugfunktionen in die Benutzeroberfläche. Diese umfassende tiefe 

Integration schafft neue Möglichkeiten für Kunden, die von einer noch höheren Vernetzung ihrer Fahrzeuge 

profitieren. Auf den Bedarf der Kunden abgestimmte Digitale Extras wie beispielsweise Mercedes-Benz Van 

Uptime Monitor oder die Large-Vehicle Navigation machen die Wartung und Nutzung des eigenen Vans noch 

effizienter. 

 

Dank KI-gestütztem MB.OS wird jeder Transporter mit Hochleistungscomputern ausgestattet sein, die mit der 

Mercedes-Benz Intelligent Cloud verbunden sind. Dies ermöglicht Over-the-Air-Updates der Gesamtfahrzeug-

Software inklusive Fahrassistenzsysteme. Jeder Transporter bleibt so über Jahre hinweg aktuell – ähnlich wie 

ein Smartphone, das regelmässig mit neuen Apps und erweiterten Funktionen ausgestattet werden kann. 

MB.OS bietet maximale Flexibilität, um Inhalte von externen Anbietern nahtlos zu integrieren. So können 

gewerbliche Kunden ihre eigenen Applikationen und notwendigen Tools beispielsweise zur Flottensteuerung 

oder Navigation direkt im Fahrzeug auf der Headunit nutzbar machen. Die Mercedes typische 

Bedienoberfläche bleibt erhalten – für das gewohnte und geschätzte Kundenerlebnis. 
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Robin Knoop 

Head of PR, Marketing & Product Management Vans 

Robin.knoop@mercedes-benz.com  

 

Follow Mercedes-Benz Vans Switzerland on Social-Media:  

 

 

Weitere Informationen von Mercedes-Benz sind auf www.mercedes-benz.com und auf unserem  

LinkedIn-Kanal unter Mercedes-Benz AG | LinkedIn verfügbar. 

Presse-Informationen und Digitale Services für Journalisten und Multiplikatoren finden Sie zudem auf unserer 

Onlineplattform Mercedes-Benz Media unter media.mercedes-benz.com. 

 

 
Mercedes-Benz AG im Überblick 
Die Mercedes-Benz AG ist Teil der Mercedes-Benz Group AG mit insgesamt rund 175.000 Beschäftigten weltweit und verantwortet das globale Geschäft 
von Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz Vans. Ola Källenius ist Vorsitzender des Vorstands der Mercedes-Benz AG. Der Fokus des Unternehmens liegt 
auf der Entwicklung, der Produktion und dem Vertrieb von Pkw und Vans sowie fahrzeugnahen Dienstleistungen. Darüber hinaus strebt das Unternehmen 
die führende Position bei Elektromobilität und Fahrzeug-Software an. Das Produktportfolio umfasst die Marke Mercedes-Benz mit Mercedes-AMG, 
Mercedes-Maybach und G-Klasse mit ihren vollelektrischen Modellen sowie Produkte der Marke smart. Die Mercedes-Benz AG gehört weltweit zu den 
grössten Herstellern von High-End-Pkw. Im Jahr 2024 wurden rund 2,4 Millionen Pkw und Vans abgesetzt. In diesen beiden Geschäftsfeldern entwickelt die 
Mercedes-Benz AG das weltweite Produktionsnetzwerk mit mehr als 30 Produktionsstandorten auf vier Kontinenten kontinuierlich weiter und richtet sich 
dabei auf die Anforderungen der Elektromobilität aus. Parallel dazu wird das globale Batterie-Produktionsnetzwerk auf drei Kontinenten auf- und 
ausgebaut. Nachhaltigkeit ist das Leitprinzip der Mercedes-Benz Strategie und bedeutet für das Unternehmen, dauerhaft Wert für alle Stakeholder zu 
schaffen: für Kunden, Beschäftigte, Investoren, Geschäftspartner und die Gesellschaft als Ganzes. Grundlage dafür ist die nachhaltige 
Unternehmensstrategie der Mercedes-Benz Group. Damit übernimmt das Unternehmen Verantwortung für die wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen 
Auswirkungen seiner Geschäftstätigkeit und hat die gesamte Wertschöpfungskette im Blick.  
Als international tätiges Unternehmen zählen Chancengleichheit, Vielfalt, Offenheit und Respekt zu den Grundüberzeugungen von Mercedes-Benz. Dies 
zeigen wir in der Art und Weise wie wir denken, handeln und kommunizieren. Grundsätzlich schliessen alle gewählten Begriffe selbstverständlich alle 
Geschlechter und Identitäten ein. 

http://www.mercedes-benz.com/de/
https://de.linkedin.com/company/mercedes-benz_ag
http://media.mercedes-benz.com/
https://www.instagram.com/mercedesbenzvansch/?fbclid=IwAR1PQcQJsm-fZhvPh5RAe6Xj-i7LjwpHT3mm6CcCLIYy5Gs04KPuwh7tTlo
https://www.facebook.com/Mercedes-Benz-Vans-CH-100382446145720
https://www.linkedin.com/showcase/mercedes-benz-vans-switzerland/posts/?feedView=all

